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Werbung beim SV Germania

Der Stadion-Spiegel erscheint 

zu den Heimspielen der 1. Her-

ren und auch zu unseren Turnie-

ren. Die Anzeige von einer halben 

Seite kostet 30 Euro je Ausgabe. 

Liebe Zuschauer,

sicherlich gefallen Ihnen die Ak-
tivitäten des Vereins. Viele Mit-
glieder organisieren nicht nur den 
Sport- und Trainingsbetrieb, son-
dern bereiten Events vor als Ange-
bote für die sportlich Interessier-
ten in Laatzen und Umgebung, ein 
Beitrag zum Wohlfühlen in unserer Stadt. 

Am Saisonanfang steht so unser großes Vorbe-
reitungsturnier, das im letzten Sommer bereits 
zum 25. Mal ausgetragen wurde: der Gilde-Cup 
2017! Und jetzt begrüßen wir Sie zum heutigen 
Punktspiel der 1. Herren. 

Haben Sie eventuell einmal überlegt, diesen 
sportlichen Rahmen für Werbung zu nutzen? Es 
gibt da einige interessante Möglichkeiten sowohl 
für Privatpersonen (z. B. unseren Club 100) als 
auch für Firmen. 

Sprechen Sie mich bitte an, wenn Sie Interesse 
haben. Ich komme sehr gern zu einem Gespräch 
vorbei.

Und ich verspreche Ihnen, dass wir uns sehr 
anstrengen werden, Ihren Werbeauftritt beim SV 
Germania Grasdorf optimal zu gestalten.

Karl-Peter Hellemann

Handy   0171 9516077
Peter@Hellemann.eu

Ha
Auf  unserem Veranstaltungsplakat sind zum Sai-
sonwechsel Felder frei geworden. Mit dem Plakat im 
Format DINA3 weisen wir auf Veranstaltungen des 
Vereins hin. Ein Werbefeld kostet 150 Euro jährlich.



Starke Kleefelder zu Gast
Liebe Zuschauerinnen und Zuschauer,

auch wenn wir uns sehr über den 7:1-Erfolg beim 
Polizei SV Hannover gefreut haben, ist zu berück-
sichtigen, dass der Gegner personell doch arg ge-
beutelt war. Trotzdem haben wir einen ansehnli-
chen Fußball gespielt und sieben der zahlreichen 
Torchancen verwertet. Niklas Buschmann hat mit 
seinen Saisontoren 17,18 und 19 den zweiten Platz 
der Torschützenwertung unserer Staff el erobert. Der 
zuletzt wegen muskulärer Probleme nicht durch-
spielende Marco Cyrys hat auch zwei Treff er beige-
steuert. 

Am Dienstag dann hat unsere A-Junioren den Ta-
bellenführer TSV Krähenwinkel-Kaltenweide ebenfalls mit 7:1 bezwungen und kann 
den Aufstieg weiterhin aus eigener Kraft schaff en. Glückwunsch Jungs! Mit Andi 
Kallinich, Max Schäfer und Sandro Sawatzki haben u.a. drei Spieler getroff en, die 
bereits Erfahrung im Herrenbereich mitbringen. Die Abstimmung läuft bei uns im 
Verein. 

 Heute also nun das Top-Spiel gegen den TuS Kleefeld. Das Hinspiel gewann 
die Germania auf einem tiefen Platz, der in keinem guten Zustand war, mit 5:2. 
Auch hier hat Niklas Buschmann dreimal getroff en, Raphael Budny und Felix Hint-
ze sicherten das Endergebnis. Aber Vorsicht ist geboten, die Kleefelder bringen 13 
Punkte aus den letzten fünf Spielen mit, in den letzten zehn Spielen gab es nur eine 
Niederlage gegen den aktuellen Tabellenführer SV Croatia Hannover.

 Wir sind gespannt, wir sind bereit.

Schön, dass ihr da seid!             Jürgen Engelhard



Der Kader 2017/2018 
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Stehend von links Teammanager Jürgen Engelhard, Max Schäfer, Andreas Kallinich, Sanel Rovcanin, Jan Paff en-
holz, Niklas Buschmann, Benjamin Kalmetiew, Tim Engelhard und Trainer Klaus Komning. Sitzend Betreuer Ralf 
Sölter, Onur Özbey, Timo Hanse, Tim Woschee, Felix Hintze, Adrian Marucha, Fabian Bartick, Oliver Burmeister 
und Spielertrainer Jan Hentze. Auf dem Bild fehlen Hasan Adigüzel, Riadh Amin Awdi, Raphael Budny, Marco 
Cyrys, Maurice Fateiger, Ali Kara und Burak Özhan, Milosz Stolarski. Herzlichen Dank, Conny Schmidt, für das 
gelungene Foto!
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Du suchst Informationen über die 
Germania? Dann wirst du im Inter-
net fündig!

Germanias Homepage bietet alle Informatio-
nen zum Sportbetrieb im Verein. 

www.SV-Germania-Grasdorf.de

Aber auch in den sozialen Netzwerken sind die 
Germanen aktiv. Bei Facebook betreiben einige 

Mannschaften geschlossene Gruppen. Allerdings gibt es zwei öff entliche Seiten, auf die jedermann auch 
ohne ein Facebook-Konto zugreifen kann.

Alles über die 1. Herren gibt es auf dieser Seite

https://www.facebook.com/SVGG.H1

Ein neues Angebot bei Facebook stellt „Germania Live“ dar: Alles brandaktuell rund um den Sport im Ver-
ein - Gymnastik, Tischtennis und Fußball!

https://www.facebook.com/pages/Germania-Live

Wer Lust auf historischen Fußball hat, sollte unser 
Archiv besuchen 

http://peterhellemann.de/

das-archiv

Die Madsack-Verlagsgruppe, also die Hannoversche 
Allgemeine und die Neue Presse, stellen einen Teil 
ihrer Berichte mit vielen zusätzlichen Fotos auf dem 
Sportbuzzer-Portal ins Netz

http://hannover.sportbuzzer.de

Wirklich alle Daten, Ergebnisse, Tabel-
len, Statistiken über alle Fußballspiel-
klassen Deutschlands noch dazu abso-
lut verbindlich gibt es auf 

http://www.fussball.de



Sprüche 

In Niedersachsen hat sich eine breite gesellschaftliche Koalition die Aufgabe gestellt, 

sich solidarisch für eine erfolgreiche Flüchtlingsintegration zu engagieren. „Nieder-

sachsen packt an“ ist der gesellschaftliche, parteiübergreifende Schulterschluss der 

christlichen Kirchen, des DGB, der Unternehmerverbände, der kommunalen Spitzen-

verbände und des Landes. Rund 2.500 Einzelpersonen und rund 330 Institutionen 

unterstützen bereits jetzt das off ene Bündnis. Es soll die nötigen weiteren Schritte der 

Integration bündeln. 

Mehr Informationen: www.niedersachsen-packt-an.de 

„Ich habe das Tor nicht live gesehen. Ich dachte, Chris legt sich den Ball 
hin und die anderen sorgen dafür, dass er wieder weggeht.“ (Gladbachs 
Trainer Dieter Hecking über das 3:0 von Christoph Kramer gegen den VfL 
Wolfsburg, als der Weltmeister einen Freistoß schnell ausführte)

 „Bitte bleiben Sie in der Halbzeit auf Ihren Plätzen. Sie könnten ein Tor ver-
passen.“ (Spruchband im Block des SC Freiburg nach dem jüngsten „Halb-
zeit-Elfmeter“ im Spiel beim FSV Mainz 05)

 „Wir haben in der Kabine bei guter Musik angestoßen.“ (Bayern-Trainer 
Jupp Heynckes zu den Feierlichkeiten der Bayern nach dem 28. Meistertitel)

 „Wie wenn jemand in der Kreisklasse aufsteigt, nur ein bisschen gedämpf-
ter.“ (Bayern-Kapitän Thomas Müller zum selben Thema)

© vid/SID ARAG Sportversicherung  



Liebe Vereinsmitglieder, liebe Gäste,

wir freuen uns, auch in diesem Jahr eure Gastgeber zu sein.

Hier erhaltet ihr schon einmal unsere „Save � e Date“-Termine

13. Mai - mittags großes Spargelbuff et zum Muttertag

18. Mai - großes Spargelbuff et

25. Mai - großes Spargelbuff et

1. Juni - großes Spargelbuff et

8. Juni - großes Spargelbuff et

9. Juni - Schlagerparty

17. Juni - mittags großes Spargelbuff et

23. Juni - Midsommar Event

8. September - Karibische Nacht

Bitte denkt bei unseren Events an eine rechtzeitige Reservierung. 

Die weitere Eventplanung ist unter www.zurleinemasch.de einsehbar.

Das Team „Zur Leinemasch“ wünscht allen Germanen-Teams 

viel Spaß bei den bevorstehenden Punktspielen. 

Gern freuen wir uns, euch nach hoff entlich erfolgreichen 

– aber auch besonders nach weniger erfolgreichen - 

Spielen im Clubhaus bewirten zu dürfen. 

Euer Sven Hagemann & das Team „Zur Leinemasch“



Der Tabellenservice 
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Laatzen wird Fairtrade-Town
Die Stadt Laatzen bewirbt sich um die Auszeichnung als Fairtrade-Town: Einer Stadt des 
fairen Handels, die eine Vorbildfunktion übernimmt.

Worum geht es bei Fairtrade? Durch fairen globalen Handel wird der Ausbeutung der 
Menschen in den afrikanischen, asiatischen und lateinamerikanischen Ländern entge-
gengewirkt. Fairer Handel wirkt Lohndrückerei entgegen und Gewinne der Zwischen-

händler werden ausgeschaltet. Mehr 
Informationen bietet die Internetseite 
Fairtrade-Town-Laatzen.de.

Der SV Germania Grasdorf unterstützt 
die Initiative tatkräftig, indem bei Sport-
veranstaltungen nicht nur fair gehandelte 
Produkte verkauft werden, sondern durch 
Informationsmaterialien auf die Ziele der 
Initiative hingewiesen wird.

Vorneweg  die 1. Herren: Beim Laatzener 
Topp-Hallenturnier am 10. Januar um den 
Grasdorfer Gilde-Hallencup 2018 wurde 
Fairtrade-Kaff ee ausgeschenkt. „Natürlich 
unterstützen wir als Team die Laatzener 

Initiative zur Unterstützung fair gehandelter Ware“, so Germanias Cheftrainer Komning 
Klaus, der hier einen frischen Kaff ee von Birgit Engelhard serviert bekommt.



Meinung des Maulwurfs

_____________________________________________________________________
Impressum
Herausgeber: Fußball-Förderverein Grasdorf e. V., gegründet am 2. Dezember 1993.
Redaktion, verantwortlich für Inhalt und Annnocen:
Karl-Peter Hellemann, Haydnweg 2, 30880 Laatzen
Fotos: Karl-Peter Hellemann, Cornelia Schmidt, Robert Lenz
Druck im Kopier-Center Döhren, Fiedelerstraße 9, 30519 Hannover
Es gilt der Anzeigentarif vom Januar 2016. Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbedingt 
die Meinung des Vereins wieder. Die Redaktion behält sich vor, Beiträge zu ändern bzw. zu kürzen. Für 
unverlangt eingesandte Manuskripte und Fotos übernimmt der Verein keine Haftung. Nachdruck, auch aus-
zugsweise, nur mit schriftlicher Genehmigung des Fußball-Förderverein Grasdorf.
Gender-Hinweis: In dieser Publikation wird aus Gründen der Lesbarkeit und Textlänge entweder die mas-
kuline oder die feminine Form von Bezeichnungen gewählt. Dies impliziert keine Benachteiligung des 
jeweils anderen Geschlechts.

„Wir leben ja beide mit unpopulären Frisuren. Wir gehen da nicht mit der Mode. 
Ru-

 „Ich„Ich würde gern irgendwen erwürgen, ich weiß aber noch nicht wen.“ (Merce-
 nach dem dramatisch verlorenen Formel-1-Ren-

 „Mein Pass liegt noch in Barcelona.“ ( Engel-
Frage, ob er in der U23 aushelfen könnte)

© vid/SID ARAG Sportversicherung  und DRK NSTOB

Wenn ich mir das Titelbild so anschaue, ist mir um Germanias Zukunft überhaupt 
nicht bange. Die Osterferien hat der Verein genutzt, mehr als 20 Kinder im Rahmen 
einer Fußballferienschule für den Fußball zu motivieren. Mit Unterstützung durch 
das DFB-Mobil des Niedersächsischen Fußballverbandes und zwei DFB-Lizenztrai-
ner wurden den fußballbegeisterten Kids der eine oder andere Trick in abwechs-
lungsreichen Trainingseinheit gezeigt. Das Angebot gab es in diesem Jahr zum 14. 
Mal: Eine nachhaltige Arbeit des Teams um Peter Seemann.

Im Juni wird es ruhiger bei uns auf der Anlage. Am 2. Juni spielt die Ü40 in Cuxha-
ven erstmals um die Krombacher Ü40-Niedersachsenmeisterschaft. Eine Wo-
che später startet unsere Ü32 den achten Anlauf, Deutscher Meister zu werden. 
Der 13. Deutsche Altherren-Supercup  fi ndet bei der TSG Hofherrnweiler-Un-
terrombach in Aalen (Württemberg) statt.  Ich wünsche euch viel Erfolg und insbe-
sondere allen Teilnehmern ein verletzungsfreies Turnier!   

Die von mir so geliebte Fieberkurve unserer Kreisligastaff el - freundlicherweise 
zur Verfügung gestellt vom Internetportal Fussball.de – sagt überraschendes aus. 
Zu den beiden Favoriten Eintracht Hannover und Croatia hat sich der TuS Kleefeld 
(obere Kurve) gesellt. In den bisher 13 Punktspielen nach der Winterpause haben 
die Kleefelder bei drei Unentschieden lediglich zweimal verloren. Damit hat sich 
unser heutiger Gast gerade nach dem Auswärtssieg beim Favoriten Eintracht auf 
den zweiten Tabellenplatz hervorgearbeitet. Und wenn man das Restprogramm 
bewertet, dann haben die Kleefelder das scheinbar leichtere Programm der vier 
Aufstiegsaspiranten.



Sport in der Ein-Euro-Falle
Was kostet die Welt? Ein Eis: 3,00. Eine Cola: 2,80. Eine Sportstunde im Verein? 

Ein Euro! In der Welt der „Geiz-ist-geil-Mentalität“ müssten Sportvereine eigentlich 
an der Spitze stehen. Doch es ist komplizierter. Viele Vereine erleben die Frage 
nach einer Beitragsanpassung als heikel.

Für Benjamin Fritzsch war es ein Glücksgriff . Der 37-jährige Ausnahmesportler 
– unter anderem ist er Marathon-Rekordhalter im Deutschen Behindertensport-
verband – suchte dringend einen neuen Verein. Er hatte jedoch nicht viel Geld, da 
er von Arbeitslosengeld II leben muss. „Ich habe mir einige Vereine angeschaut“, 
erinnert sich der Läufer und Geher, „habe dann beim TV Einigkeit Dortmund-Barop 
super Bedingungen gefunden. Ich zahle dort acht Euro monatlich. Der Verein ist 
sogar extra für mich in den Behindertensportverband eingetreten und übernimmt 
die 75 Euro pro Jahr für den Startpass“, ist er froh. „Andere haben mehr verlangt, 
ohne dass ich einen Mehrwert erkennen konnte.“

Nicht auf Rosen gebettet

In der Tat: „Mitgliederbeiträge entstehen nicht im luftleeren Raum. Natürlich 
schauen wir, was die Konkurrenz in der Umgebung so verlangt und reagieren ent-
sprechend“, bestätigt Andreas Muth, ehrenamtlicher Vorsitzender des Baroper Tra-
ditionsvereins. Er ist noch etwas außer Atem, denn er hat sich direkt nach einer 
Reise Zeit für das Gespräch mit der „Wir im Sport“ genommen. „Andererseits muss 
am Ende des Jahres die Kasse stimmen. 
Mehr als die Hälfte unseres Budgets be-
steht aus Mitgliederbeiträgen“, rechnet er 
vor. Der Rest seien regelmäßige Zuschüsse 
sowie sonstige Gelder, auf die man aber 
nicht bauen könne.

Mit ihren Einnahmen fi nanzieren die Ba-
roper ein breites Angebot an Freizeit- und 
Wettkampfsport, sorgen für Übungslei-
ter, Schiedsrichter, zahlen Meldegebühren 
und…und…und. Aber noch ein weiterer 
Faktor bestimmt die Beitragspolitik. Ein Faktor, der die Seele des Vereinssports be-
rührt und ihn vom Wirtschaftsunternehmen unterscheidet. „Wir haben viele Sport-
ler, die fi nanziell nicht auf Rosen gebettet sind, Jugendliche, junge Erwachsene, 
Studenten, Familien. Diese Aktiven wollen wir behalten. Nur daraus lassen sich 
Spitzensportler, Funktionäre, Übungsleiter rekrutieren.“ Muth macht sich keine Il-
lusionen: „Wünschenswert wäre es natürlich, wenn man um das Geld nicht kämp-
fen müsste…“

Horrorvision Beitragserhöhung

„Beitragserhöhungen sind für viele Vereine eine Horrorvorstellung“, weiß LSB-Ver-
einsberater Dietmar Fischer: „Dabei hinkt die Höhe der Beiträge weit hinter der 
Infl ationsentwicklung zurück. Im Laufe der Zeit wurden sie im Verhältnis zu den 
Angeboten viel zu niedrig.“ Seine Daumenregel: „Ein einstelliger Mitgliedsbeitrag 
im Monat ist zu wenig.“ 

Quelle: www.lsb-nrw.de



Club 100 in der 11. Runde
Ziel des Club 100 ist 
es, eine breite Platt-
form zu schaffen, die 
es kleineren Sponso-
ren, Germanen-Fans 
und –Freunden wie 
Gönnern des Ver-
eins ermöglichen 
soll, „unseren” Ver-
ein und seine Arbeit 
in allen Bereichen zu 
unterstützen. 

Der Betrag je Feld 
beläuft sich auf 100 
Euro für ein Jahr. So-
fern Sie Interesse 
haben, sprechen Sie 
uns einfach an. 



Beitri� serklärung
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Fußballförderverein Grasdorf e. V., erkenne die 
Vereinssatzung an und verpfl ichte mich zur regelmäßigen Beitragszahlung. 

Die Mitgliederverwaltung erfolgt mit Hilfe der EDV. Die Daten der Mitglieder werden zu 
diesem Zweck unter Beachtung der Bestimmungen des Bundesdatenschutzgesetzes ge-
speichert.

Der satzungsgemäße Beitrag beträgt derzeit 3,00 Euro. Zusätzlich zum  satzungsgemä-
ßen Beitrag will ich eine freiwillige Spende 

von monatlich  _____,_____ Euro 

zahlen. Über diesen Betrag erhalte ich eine jährliche Spendenbescheinigung.

_____________________________  _____________________________
                  Name       Vorname 

_____________________________  _____________________________
                  Straße, Hausnummer    Postleitzahl, Ort 

_____________________________  _____________________________
                  Telefon       Email-Adresse 

_____________________________  _____________________________
                  Geburtsdatum     Eintrittsdatum 

Einzugsermächtigung/SEPA-Lastschriftmandat

Ich ermächtige den Fußballförderverein Grasdorf e. V., Zahlungen von meinem Konto mit-
tels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Förderver-
ein auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die 
Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditins-
titut vereinbarten Bedingungen. 

Die Mandatsreferenz (meine Mitgliedsnummer) wird separat mitgeteilt. Die Gläubi-
ger-Identifi kationsnummer des Fördervereins lautet DE94FFV00000433516.  

Kreditinstitut (Name und BIC)   ___________________________________________

IBAN:    DE _ _   _ _ _ _   _ _ _ _   _ _ _ _   _ _ _ _   _ _

   ____________________________  _____________________________
                  Ort, Datum       Unterschrift 



Der Fußballförderverein



Der Spielplan 2017/2018 
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